
 

 

    PFARRGEMEINDERAT 

Protokoll der Pfarrgemeinderatssitzung 

Videokonferenz (nicht öffentlich) 

am Donnerstag, 18. Februar 2021, 19.30 Uhr 

 

Anwesende:   

Stimmberechtigt: A. Bergmann, T. Diekmann, U. Erb, G. Fuhrmann, C. Gebauer-Rochholz, 

P. Kunz, T. Lippa-Ramm, B. Meissner, Pfr. F. Meudt (ab ca. 20.15 h), A. Molzberger, J. 

Poser (Vertreterin Pastoralteam), T. Schmitt, M. Schwedhelm, M. Unverricht, J. Wodarz 

(Jugendsprecher),  

Nicht stimmberechtigte Mitglieder: J. Gampe (stellvertr. Jugendsprecherin), 

C. Schreiber (Vors. MEF, ab ca. 20.15 h),  

PGR Ersatzmitglieder: A. Biehler, D. Grund-Ueckert, B. Jung, A. Klaas, E. Schulz, B. 

Wohlmuth, 

Pastoralteam: C. Dietz-Pappert, Pater G. Joseph, C. Schneider,  

Gäste:  A. Zwaack (BSR, DV) 

Entschuldigt: U. Fritsche, C. Pflaumer, G. Gottwald 

 

1. Begrüßung  

P. Kunz begrüßt alle und gratuliert J. Poser zu ihrem 40-jährigen Geburtstag. 

Es werden die allgemeinen Regeln der Videokonferenz kurz erläutert.  

Die Sitzung ist mit 15 Stimmberechtigten beschlussfähig.  

Es gibt keine Anträge zur Tagesordnung. 

Das Protokoll der letzten Sitzung wird genehmigt. 

 

Protokoll: Theresa Schmitt  
  
Den nächsten geistlichen Impuls gestaltet J. Poser. 

 

 

2. Geistlicher Impuls 

Der heutige Impuls stammt aus dem 1. Korinther Brief und wird von P. Kunz vorgetragen. 
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3. Berichte 

 
Vorstand  
Der Vorschlag eines Klausurtages zum Thema „Die Rolle des Pfarrers, des 
Pastoralteams, des PGRs und ihr Zusammenwirken vs. Kirchenentwicklung“ mit Frau 
Krey stößt auf breite Zustimmung. 
Es soll hierzu ein Samstag im Sommer gefunden werden (wenn es das 
Infektionsgeschehen zulässt), alternativ könnte das PGR-Wochenende 2022 genutzt 
werden.  
Bezüglich der Homepage wird die Bitte geäußert, dass alle Presseartikel auch an die 
Homepage-Redaktion zu schicken seien. 
 
Die Arbeitsgruppe zu mehr Präsenz von Kirche möchte sich durch das BO zu Medien 
der Öffentlichkeitsarbeit fortbilden lassen. A. Zwaack organisiert die digitale Fortbildung. 
Der Öffentlichkeitsausschuss soll hierzu eingeladen werden. Ebenso steht es weiteren 
Mitgliedern des PGR frei sich zu beteiligen.  
 
Caritas 
Das Orgateam des Umsonstladens bereitet die Wiederöffnung (zeitgleich mit dem 
Einzelhandel) vor. Außerdem wird eine Kampagne zur Suche nach Förderern entwickelt. 
Es werden Paten gesucht, die regelmäßig finanziell unterstützen und die monatliche 
Miete sichern. Auch Unternehmen bzw. weitere Sponsoren sollen angesprochen werden. 
Das Team freut sich über Anregungen und die Vermittlung von Kontakten (hierzu s. 
Flyer). 
 
Liturgie 
Der Sachausschuss berichtet über eine Aktion in der Fastenzeit, bei der sich möglichst 
viele Gemeindemitglieder in die Gestaltung der Gottesdienste einbringen können. Es 
geht um die Gestaltung zweier Elemente: Kyrierufe und einen Impuls / eine Meditation 
nach der Kommunion, jeweils orientiert am Tagesevangelium. Da derzeit wenig 
Austausch möglich ist, soll dadurch die Verbundenheit ausgedrückt und ein 
Glaubenszeugnis möglich gemacht werden. Die Aktion wird von Claudia Dietz-Pappert 
und Peter Niebling koordiniert, konnte aber noch nicht starten. 
 
MEF 
Das Solidaritätsessen am Karfreitag wird als Veranstaltung auf Abstand zu Hause 
geplant. 
Der Gottesdienst am 4. Fastensonntag um 10.30 h in St. Bonifatius wird vom Ausschuss 
MEF zur Misereor Fastenaktion gestaltet. 
 
Hochheim beteiligt sich auch an der Aktion „Fair Trade in der Gemeinde“. Im 
Sachausschuss wird besprochen, wie/dass fair gehandelte Produkte bei Aktivitäten und 
Veranstaltungen der Pfarrei, z.B. Fest, Neujahrsempfang, Mitarbeiter-Treffen oder 
anderes künftig verkauft werden können. Im September soll es eine Aktion zur Fairen 
Woche geben. 
 
Sachausschuss Kinder und Familie 
Der Sachausschuss hat gemeinsam mit dem Kindergottesdienst-Katechetenteam eine 
Aktion für Familien mit Kindern im Kindergarten- und Grundschulalter vorbereitet. Die 
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Geschichtenraupe Pasquarella wird am Fenster von St. Bonifatius Woche für Woche 
wachsen und die Familien mit Liedern, Bildern und Geschichten aus der Bibel durch die 
Fastenzeit begleiten. Hierfür werden jede Woche Beiträge und Aktionen für zu Hause und 
unterwegs auf der Homepage bereitgestellt. Die Kinder können sich jede Woche eine 
neue Perle für ihre eigene Geschichtenraupe in St. Bonifatius abholen. 
 
RTÖ 
Die Fastenaktion des RTÖ steht unter dem Motto “Ökumene geht – 40 Tage anders”. 
An 25 unterschiedlichen Orten, Bäumen und Zäunen werden in der Stadt verschiedene 
Gedankenanstöße/Fragen platziert. Jedes Wochenende wird ein neuer Wochenimpuls an 
diesen Stellen hängen. Außerdem gibt es Impulskärtchen mit dem aktuellen Impuls, um 
sich zu Hause nochmal daran zu erinnern oder um sich mit der Hausgemeinschaft 
auszutauschen. 
Es wird berichtet, dass die neue evangelische Pfarrerin Fr. Dr. Rahmsdorf, als Ersatz für 
Fr. Ambrozic ab sofort im RTÖ mitarbeitet. 

 
BSR 
Schwerpunktthema des BSR bleibt die Kirchenentwicklung, erweitert durch das Thema 
Schöpfungsverantwortung. Über die Ausgestaltung der Themen wird in den nächsten 
Sitzungen beraten. Der BSR wird bei der Weiterentwicklung der Metropolregion zu einer 
fairen und nachhaltigen Region mitarbeiten. 
Zurzeit gibt es noch keine weiteren Infos zur „Mittleren Ebene“ und zur Durchführung des 
ÖKT. 
 
DV 
Die Diözesanversammlung tagt das nächste Mal am 6. März. Es gibt keine Neuerungen 
zu berichten. 
 
Pastoralteam  
Der Firmkurs 2021 soll voraussichtlich Ende März gestartet werden. Es haben sich ca. 
30 Jugendliche angemeldet. Die Firmung ist für den 10./11. September geplant. 
 
Die Erstkommunionvorbereitung ist zurzeit ausgesetzt; die Katechet*innen und 
Pastoralreferentin Caroline Schneider bleiben über Post und kleine Aufgaben für die 
Erstkommunionkinder mit den Familien in Kontakt. Um trotzdem eine gute Vorbereitung 
zu ermöglichen und in der Hoffnung, dass sich im Frühsommer wieder leichter – wenn 
auch nicht uneingeschränkt - Gottesdienste und Familienfeste feiern lassen, sind die 
Erstkommuniongottesdienste auf den 13. und 20. Juni verschoben. Aufgrund des 
größeren Platzangebotes werden alle Erstkommuniongottesdienste in St. Peter und Paul 
gefeiert. Wie bereits im Sommer 2020 werden die Gottesdienste in den 
Kommuniongruppen gefeiert.  
 
Derzeit werden weitere Angebote an den Kartagen für Kinder und Jugendliche geplant. 
Es wird vermutlich einen Kreuzweg geben. 
 
Das Pastoralteam arbeitet derzeit an einem Schutzkonzept (ISK), welches bis zum 30. 
Juni bei der Präventionsstelle vorliegen soll. Anhand 3er Fragebögen wird eine 
Risikoanalyse erstellt. Es sollen hauptsächlich Minderjährige, Gottesdienstbesucher und 
Ehrenamtliche befragt werden. 
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Am Ostersonntag soll es am Nachmittag einen ökumenischen Gottesdienst geben. 
 
Pfarrer Meudt berichtet, dass das Josefsjahr begonnen hat, zu welchem ein 
Jahresprogramm in Flörsheim entwickelt wird. 
 
Außerdem berichtet Pfarrer Meudt, dass ein neuer Kaplan im Sommer 2021 kommen 
wird. Am 20. März wird Felix Predikant aus Wicker zum Diakon geweiht und 
anschließend als Ständiger Diakon in unseren Gemeinden seinen Dienst verrichten. Pfr. 
Meudt nimmt an der Weihe im Limburger Dom teil, die auch live gestreamt wird. 
 
VRK 

Eine neue mobile Trennwand für St. Bonifatius ist beauftragt. Es ist eine weiße Wand 

(Holzdekor nicht mehr lieferbar), welche zu einem späteren Zeitpunkt künstlerisch 

gestaltet werden kann. 

 

Im VRK wird der hohe Aufwand bei der Erstellung der Liturgiepläne diskutiert. Im 

Gegensatz zu Flörsheim werden sie hauptamtlich über das Pfarrbüro St. Bonifatius 

erstellt. Die Fragestellung, ob dieses Vorgehen vereinfacht werden kann und ob eine 

Erstellung durch Ehrenamtliche realisierbar ist, soll im Liturgie-Ausschuss besprochen 

werden. 

 

Der VRK beschäftigt sich mit der kirchlichen Immobilienstrategie (KIS). Hierbei sollen 

die Räumlichkeiten der Gemeinden sowie deren Sanierungsbedarf ermittelt und bewertet 

werden. Pastorale und wirtschaftliche Aspekte sind die Grundlage. 

 

 

4. Zentrales Pfarrbüro 

Es wird über das zentrale Pfarrbüro diskutiert. Am 19. Januar 2021 hat eine Begehung 

stattgefunden. Der PGR ist sich einig, dass es zwei Schwerpunktbüros (eines wird 

zentrales Pfarrbüro) geben soll: St. Bonifatius und St. Gallus sowie weitere sog. 

„Kontaktstellen“. 

Der nächste Schritt ist die Berechnung der Anzahl möglicher Arbeitsplätze im Pfarrhaus 

St. Bonifatius/St. Gallus durch das Bistum. Dies ist noch nicht erfolgt. 

 

 

5. Name der künftigen Pfarrei 

Es soll ein neuer Pfarreiname angestrebt werden. Dieser kann sich zum Beispiel aus 

einem Namenspatron/Heiligen und dem Namen des Ortes oder der Region 

zusammensetzen. 

Der PGR in Flörsheim hat bereits einige Ideen gesammelt. Der Prozess wie ein 

geeigneter Name gefunden werden kann, wurde im PGR diskutiert.  

Es gibt eine Mehrheit dafür, dass der Prozess zwar angestoßen, jedoch nicht überstürzt 

werden soll. Ein Verfahren soll vorab verabredet werden, für die Entscheidungsfindung 
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soll es klare Regeln geben. Die Gemeinden sind aktiv mit einzubeziehen! Die 

Entscheidung trifft der Pastoralausschuss. 

 

6. Verschiedenes 

In den Vermeldungen am Wochenende soll vor allem von den Aktionen in der Fastenzeit 

berichtet werden. Auch soll es Informationen zur Erstkommunion und Firmung geben. Die 

anliegenden Entscheidungen, mit denen sich die PGRs und der Pastoralausschuss 

beschäftigen, sollen kurz benannt werden. 

 

 

Ende der Sitzung: 21.40 Uhr 

 

Hochheim, 22.02.2021 

Für das Protokoll: T. Schmitt 

 


